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Auslegung von Ziff. A 6 der „Ländergemeinsamen Strukturvorgaben“- Abschlussbe-

zeichnungen 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

anbei möchte ich Sie über ein Schreiben der Kultusministerkonferenz vom 24.01.2013 in 

Kenntnis setzen, mit dem die KMK über die Auslegung von Ziff. A.6 der „Ländergemeinsa-

men Strukturvorgaben“ informiert. 

Die KMK teilt darin folgendes mit:  

 

Ziffer A6 der ländergemeinsamen Strukturvorgaben sieht vor, dass sich bei interdis-

ziplinären Studiengängen die Abschlussbezeichnung nach demjenigen Fachgebiet 

richtet, dessen Bedeutung im Studiengang überwiegt bzw. bei den Ingenieurwissen-

schaften und Wirtschaftswissenschaften nach der inhaltlichen Ausrichtung des Stu-

diengangs. Dies schließt nicht aus, dass in einem Studiengang mit unterschiedlichen 

Vertiefungsrichtungen auch unterschiedliche Abschlussbezeichnungen vergeben wer-

den können. Dies ist an verschiedenen Hochschulen durchaus gängige Praxis.  

Voraussetzung ist, dass die den jeweiligen Vertiefungsrichtungen zugeordneten Aus-

bildungsinhalte und die zu vermittelnden Kompetenzen zu unterschiedlichen Schwer-

punkten bzw. Ausrichtungen im Sinne der ländergemeinsamen Strukturvorgaben füh-

ren, die mit entsprechenden Abschlussbezeichnungen zum Ausdruck gebracht wer-

den. 
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Ausschlaggebend ist dabei die Betrachtung des konkreten Studiengangs. Die voran-

gegangene Qualifikation im Rahmen des Bachelorabschlusses wird regelmäßig An-

knüpfungspunkt und ggf. auch Voraussetzung für die im Masterstudiengang zu wäh-

lende Fachrichtung sein, ist aber für die Wahl der Abschlussbezeichnung im Master-

studiengang nicht entscheidend. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr  

 

Professor Dr. Reinhold R. Grimm 

 


